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SAP hilft globalen Finanzinstituten bei der Einhaltung der FATCA-Vorschriften

SAP hilft globalen Finanzinstituten bei der Einhaltung der FATCA-Vorschriften<br /><br />Mit der neuen Software SAP Tax Classification and Reporting
for FATCA unterstützt SAP globale Finanzinstitute bei der Einhaltung der steuerlichen Meldepflichten, die ihnen der Foreign Account Tax Compliance Act
(FATCA) auferlegt. Mithilfe der Lösung können sie Kunden, die in den USA steuerpflichtig sind, identifizieren.<br />Die entsprechenden Daten können
anschließend entweder an die örtlichen Behörden oder an die amerikanische Steuerbehörde (Internal Revenue Service, IRS) gemeldet werden. Das gab
SAP auf dem SAP Forum für Banken, das vom 5. bis zum 6. Juni in Mainz stattfindet, bekannt.<br />Die FATCA-Vorschriften, die am 1. Januar 2014 in
Kraft treten, betreffen alle Finanzinstitute, die außerhalb der USA tätig sind. Sie unterliegen dem Gesetz entweder direkt oder indirekt infolge bilateraler
Abkommen mit FATCA-Partnerstaaten. Durch diese werden die Vorschriften in das nationale Recht der Partnerstaaten überführt. Die Vorschriften
bestehen aus drei Teilen: Identifizierung und Klassifizierung der Kunden, jährliche Meldung an die IRS und Steuereinbehaltung. Finanzunternehmen
müssen daher ihre Prozesse und ihre Infrastruktur rechtzeitig anpassen.<br />Mit SAP Tax Classification and Reporting for FATCA können Banken den
Aufwand verringern, der mit der Klassifizierung von Kunden und der Meldung von Kontendaten verbunden ist. Die Lösung umfasst eine
Klassifizierungsplattform, mit der Kundenmerkmale und -dokumente auf ihre Relevanz für FATCA geprüft und entsprechend eingeordnet werden können.
Anschließend werden Kundendaten, die den FATCA-Vorschriften unterliegen, über die Berichtsplattform der Lösung weiterverarbeitet. Dort werden die
Daten gesammelt, zentral gespeichert und zum geforderten FATCA-Reporting zusammengestellt.<br />Banken können ihren Compliance-Prozess für
FATCA mit SAP Tax Classification and Reporting for FATCA steuern. Die Anwendung kann an Kernbankenlösungen von SAP angebunden werden,
beispielsweise an die Lösungspakete SAP Deposits Management for Banking und SAP Loans Management for Banking, aber auch an andere Systeme,
die für FATCA-Meldungen relevant sind, beispielsweise bestehende Kundeninformationsdateien oder Kundenverwaltungssysteme. Da sie auf bereits
vorliegende kundenspezifische Daten zurückgreift und eine redundante Datenhaltung nicht notwendig ist, kann sie schnell und kostengünstig
implementiert werden. Außerdem lässt sie sich an verschiedene Rechtssysteme anpassen, die in bestimmten Fällen unterschiedliche Meldepflichten aus
dem FATCA ableiten können.<br />SAP verzeichnet schnelles Wachstum in der Finanzdienstleistungsbranche. Das Unternehmen geht auf die
besonderen Bedürfnisse dieser Branche ein. Mehr als 5.700 Kunden tragen zur gemeinsamen Entwicklung und Innovation bei. Ziel der SAP ist es,
Finanzinstituten auf der ganzen Welt zu mehr Kundenfreundlichkeit und Kosteneinsparungen zu verhelfen und sie beim Abbau von Komplexität, bei der
Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und bei der Vermeidung von Risiken zu unterstützen.<br /><br />SAP Deutschland AG <br> Co. KG<br
/>Neurottstraße 15a<br />69190 Walldorf<br />Deutschland<br />Telefon: 06227/7-47474<br />Telefax: 06227/7-57575<br />Mail: info.germany@sap.
com<br />URL: http://www.sap.com/germany/index.epx <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=534618"
width="1" height="1">
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Seit mehr als 30 Jahren bürgt der Name SAP (Systeme, Anwendungen, Produkte in der Datenverarbeitung) für Innovation, Erfolg und Kreativität. Als
drittgrößter unabhängiger Softwarelieferant der Welt entwickeln wir maßgeschneiderte Unternehmenslösungen für unsere Kunden rund um den Globus.
Unseren Erfolg verdanken wir der hohen Qualität unserer Produkte sowie der langjährigen Erfahrung und dem Know-how unserer Mitarbeiter.
Einzelheiten über die Entwicklung des Unternehmens finden Sie in unserer Unternehmensgeschichte.Das Unternehmen wurde 1972 von fünf
IBM-Mitarbeitern gegründet und zählt mittlerweile rund 35.000 Beschäftigte. Allein in der Software-Entwicklung sind weltweit insgesamt 10.600 Mitarbeiter
beschäftigt. Neben ihrem Haupt-Entwicklungszentrum am Stammsitz in Walldorf unterhält die SAP Entwicklungslabors unter anderem in Palo Alto (USA),
Tokio, Bangalore (Indien) und Sophia Antipolis (Frankreich) sowie in Berlin, Karlsruhe und Saarbrücken.Mit Niederlassungen in mehr als 50 Ländern
erzielte die SAP im Geschäftsjahr 2004 einen Umsatz von 7,5 Milliarden Euro. Die SAP AG ist an verschiedenen Börsen einschließlich der Frankfurter
Wertpapierbörse und der New Yorker Wertpapierbörse (NYSE) unter dem Tickersymbol "SAP" gelistet.
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